
über Jagderzählungen und Sammlungen

zahlreicher Jagdgeschichten, die über

Jahrhunderte weitergegeben wurden.

Claude d´Anthenaise (Frankreich) run-

dete die Sitzung der Intergruppe mit der

Präsentation von verschiedensten Moti-

ven ab, die in allen Kulturkreisen kopiert

und übertragen wurden (etwa die „Heim-

kehr von der Jagd“ oder den „Jäger mit

dem Hund bei der Niederwildjagd“). 

Im Anschluss an die Sitzung der Inter-

gruppe wurde eine Ausstellung im Euro-

päischen Parlament eröffnet, die zum

Thema „Jagd & Kultur“ zusammenge-

stellt wurde. Bilder, Skulpturen, Bücher

und Cartoons sowie Tier- und Naturfo-

tos wurden aus ganz Europa zusammen-

getragen und sehr geschmackvoll in der

Galerie Süd des EP präsentiert. Diese

Ausstellung wurde dort für längere Zeit

eingerichtet.

Dr. Michl Ebner eröffnete die Ausstel-

lung gemeinsam mit Vizepräsidentin

Veronique Mathieu (Frankreich/VP). 

Für über zehn Jahre Koordination der

„Intergruppe Nachhaltige Jagd“ wurde

an Dr. Michl Ebner vom Präsidenten der

FACE, Gilbert de Turckheim, die Ehren-

mitgliedschaft in der FACE verliehen. In

seiner Laudatio hielt FACE-Präsident

Gilbert de Turckheim fest, dass die Inter-

gruppe in dieser Legislaturperiode ins-

gesamt 27 Sitzungen veranstaltete, dass

… im Europäischen
Parlament

D
ie parlamentarische Intergruppe

im Europäischen Parlament (EP)

„Nachhaltige Jagd, Biodiversität und

Ländliche Aktivitäten“ machte im April

2009 im Europäischen Parlament (EP)

„Jagd & Kultur“ zum Thema. Es war

dies die in dieser zu Ende gehenden

 Legislaturperiode des EP die vorläufig

letzte Sitzung. Unter zahlreichen inter-

essierten Abgeordneten des EP disku-

tierten u.a. Agnes Schierhuber (ÖVP),

Mag. Othmar Karas (ÖVP), Dr. Richard

Seeber (ÖVP) und Dr. Paul Rübig

(ÖVP) mit dem Vorsitzenden, Präsident

und Koordinator der Intergruppe Dr.

Michl Ebner (Italien/Südtiroler VP),

der mit zahlreichen hochkarätigen Re-

ferenten aufwartete. 

Gilbert Titeux (Frankreich) referierte

über die Bildende Kunst rund um die

Jagd und über bemerkenswerten Kul-

turtransfer der Jagdbilder in den letzten

Jahrhunderten. Mag. Hubert Flörl

(Bildhauer aus Österreich) zeigte auf,

dass „neben der christlichen Kunst in

den letzten 25.000 Jahren schon die

„Jagd“ als zweithäufigster Themen-

schwerpunkt dargestellt wurde“. Er ap-

pellierte an alle Politiker des EP, dies

auch bei Förderungen von zeitgenössi-

schen Künstlern niemals zu vergessen. 

Marco Zeni (Autor aus Italien) referierte

24

über 10 % der Europäischen Abgeordne-

ten in dieser Intergruppe tätig waren und

die Intergruppe damit zur größten des EP

machten, dass nur 21 Intergruppen im EP

etabliert und zugelassen waren, dass für

die großartigen Leistungen der Dank al-

ler europäischen JägerInnen dem Vor-

stand der Intergruppe, Dr. Ebner und

 Veronique Mathieu, gilt. 

Agnes Schierhuber bedankte sich bei 

Dr. Michl Ebner im Namen der österrei-

chischen Abgeordneten und der öster-

reichischen Landesjagdorganisationen

für den hervorzuhebenden Vorsitz und

die Koordination über ein Jahrzehnt und

überreichte ihm einen traditionellen

österreichischen Jägerhut (Modell „Hu-

bertus“). Mit dabei bei dem Fest waren

u.a. auch der Generalsekretär der FACE,

Dr. Yves Lecocq, hochrangige Vertreter

der European Landowner Organisation

ELO, eine Delegation aus Nord- und

Südtirol unter der Leitung des Tiroler

Landesjägermeisters Brigadier Karl

Berktold, BJM a.D. Rudolf Radl und

Generalsekretär Reinhard Kloucek von

PanEuropa Österreich. 

Der Festakt im EP wurde von zwei Jagd-

hornbläsergruppen – eine aus Deutsch-

land und eine Parforce-Horn-Gruppe aus

Frankreich – musikalisch umrahmt. 

Dr. Peter LEBERSORGER

als Vertreter der Österr.
 Landesjagdorganisationen
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